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A Mensch – Verkehr – Umwelt

B Intermodalität

C Verkehr und Agglomeration

D Instrumente der Überprüfung

E Verkehrsfinanzierungsmodelle der Zukunft

F Systembetrachtungen: Risikoanalyse, Risikomanagement

G Strassensicherheit

H Verkehrssicherheit 

I Langsamverkehr

J Mensch – Fahrzeug – Strasse

K Grundarchitektur – Kompatibilität der Systeme

L Ausgestaltung der Strassenverkehrstelematik

M Information und Wechselbeziehung
zwischen Betreibern und Benützern

N Übertragungsmöglichkeiten im Betrieb und Unterhalt

O Intelligente Strasse / Infrastruktur:
Kontrolle, Wartungsmodelle

P Zustand und Betrieb des Netzes:
Erhaltungsmanagement, Nullunterhalt

Q Innovatives Bauen: Interaktion Fahrzeug / Strasse,
Bauprozesse (Koordination mit O), Bautechnologie

R Baustoffmanagement: Recycling, neue Baustoffe 

S Reduktion der Baustellenhäufigkeit und –dauer:
Bauen unter Verkehr, bei jeder Witterung

T
Staubekämpfung: Verkehrstechnik, Ausrüstung,
Anpassungen der Infrastruktur,
Kapazitätsoptimierung (Koordination mit L / M)

U Lärmschutz: lärmarme und hochgriffige Beläge (i.o. / a.o.)

V Lärmschutz: Ausbau (Kunstbauten, Tunnel),
Erhalt und Unterhalt (Materialien)

W Lärmbekämpfung nachts (i.o. / a.o.); Verkehrsberuhigung

Y Luft: Vertiefung der Zusammenhänge Fahrzeug /
Strasse (Reduktion der Emissionen)

Z
Energie: Sparmöglichkeiten organisatorischer /
technologischer Art (Massnahmenkatalog)
(Koordination mit R)
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